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Biber gestaltet ein Feuchtbiotop 

 

Es liegt schon Jahre zurück, als erstmals Spuren von der Anwesenheit eines Bibers in Oberts-

hausen entdeckt wurden: in typischer Art und Weise abgenagte Weiden an der Rodau. 

 

Wie vor kurzem berichtet, sind nun auch am Bauerbach Belege seiner Anwesenheit zu sehen: 

11.12.2022: Biberaktivitäten am Bauerbach. 

 

Der Damm östlich vom 

Seewäldchen ist aller-

dings nur ein kleines 

Abbild von dem Bau, 

den ein Biber ebenfalls 

im Bauerbach nahe der 

Seligenstädter Straße ge-

schaffen hat. 

Hier ist gut zu erkennen, 

wie hoch das Wasser 

angestaut ist. 

 

Fotos:  

P. Erlemann, 14.2.2023 

 

Dadurch ist ein kleines 

Feuchtbiotop entstan-

den, das Amphibien 

Lebensraum bietet, und 

auch Stockenten sind be-

reits beobachtet worden. 

Unklar ist, wie es hier 

im Sommer aussehen 

wird, wenn möglicher-

weise das Wasser im 

Bauerbach fehlt.  

 

Was noch nicht geglückt 

ist - den Baumeister 

Biber einmal zu Gesicht 

zu bekommen! 

 
 

 


